
PRESSEINFORMATION vom 12.02.2016  

Jugendhilfeausschuss 
entscheidet über Förderanträge 
für die Jugendarbeit   

Fördermittel für offene Jugendarbeit in der Region Heidleand-Elstertal-Schkölen-
Bürgel sowie in Camburg, Eisenberg und Tautenhain    

Eisenberg.  Der Jugendhilfeausschuss des Saale-Holzland-Kreises hat in seiner jüngsten 
Sitzung am 11. Februar zwei Förderanträge für die Jugendarbeit positiv beschieden.   

Per Beschluss erteilte er dem Verein Ländliche Kerne e.V. für 2016 eine Förderzusage über 
insgesamt 16.000 Euro zur Durchführung von Angeboten der offenen Jugendarbeit 
in fünf ländlichen Gemeinden. Das Geld kommt der Betreibung der Jugendclubs in Schkölen, 
Crossen, Hartmannsdorf, Tautenhain und Camburg zugute, informierte die 
Vereinsvorsitzende Ina John in der Ausschusssitzung. Für Bürgel will der Verein im zweiten 
Quartal 2016 Fördermittel beantragen.  

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Eisenberg bekam eine Förderzusage über  
2.500 Euro für die Aufrechterhaltung der Jugendarbeit in der Teestube Shelter im Jahr 2016. 
Pastorin Kerstin Gommel stellte das Angebot vor. Die Teestube ist aus Kostengründen 
kürzlich umgezogen ins Gebäude der Superintendentur am Markt in Eisenberg und hat dort 
jetzt ihr Domizil im ausgebauten Dachgeschoss.   

Beide Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. Die Förderzusagen wurden allerdings beide 
mit der Einschränkung beschlossen, dass die Beschlüsse erst nach Genehmigung und 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Kreises vollzogen werden können.   


